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NEUE PERSPEKTIVEN

Investor für Papierfabrik-Areal Albbruck
Investor für Papierfabrik-Areal. 

ALBBRUCK (sts). De Mitarbeiter der ehemaligen Papierfabrik Albbruck haben eine 

Perspektive: Die Karl-Gruppe aus dem bayerischen Innernzell will vom finnischen 

Papierriesen UMP, der die Fabrik im Januar schloss, das Gelände und die Gebäude 

des Werkes übernehmen. Die Gruppe will den Standort weiterentwickeln und dort 

mittelständische Firmen ansiedeln. Der Kaufvertrag soll in den nächsten Wochen 

abgeschlossen werden.

Die Karl-Gruppe ist nach eigenen Angaben Spezialistin für solche 

Umstrukturierungen. Sie habe bereits mehrere ehemalige Papierfabriken 

übernommen und umgewandelt. "Das Warten hat sich gelohnt", sagte Alexander 

Marx, der als Vertreter der Industrie- und Handelskammer Hochrhein-Bodensee den 

Runden Tisch zur neuen Nutzung der Papierfabrik moderiert hatte. 

Autor: sts

Videos, die Sie auch interessieren könnten by Taboola

Vincenzo Grifo: "Die Trainingseinheiten sind härter"

Brand in Hochhaus: Viele Bewohner stehen vor dem Nichts

Video: So wütete das Unwetter in Freiburg

Hochhaus-Brand: "Rückkehr der Bewohner kann dauern"
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